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Antwort 

der Bundesregierung 


auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Lange und der Fraktion DIE GRÜNEN 
— Drucksache 10/5547 — 


Truppenübungsplatz Wildflecken 


Der Bundesminister der Finanzen - V7 ß 5 - W 7913 - 149/86 - 
hat mit Schreiben vom 9. Juni 1986 namens der Bundesregierung 
die Kleine Anfrage wie folgt beantwortet: 


1. Wann und unter welchen Bedingungen wurde der ehemalige Trup- 
penübungsplatz in Wildflecken zur zivilen Nutzung freigegeben? 
Welche Gründe waren dafür ausschlaggebend? 

2. Welche zivilen Organisationen waren an der Wiederbesiedlung 
beteiligt? 

3. Welche ehemals abgesiedelten Dörfer wurden nach der Freigabe zur 
zivilen Nutzung und in welcher zeitlichen Reihenfolge wieder besie- 
delt? Welche Gründe waren dafür ausschlaggebend? 

4. Aus welchen Gründen und wann erfolgte eine neuerliche Absied- 
lung der auf dem Gebiet des Truppenübungsplatzes Wildflecken 
damals befindlichen Ortschaften? 

5. Wie wurden die von der Absiedlung Betroffenen entschädigt, und 
gegebenenfalls wo wurden sie neu angesiedelt? 

6. Wie hoch waren die Gesamtkosten der Absiedlung? Wer hat die 
Kosten getragen? 


Der Truppenübungsplatz Wüdflecken wurde nach 1945 durch die 
amerikanische Besatzungsmacht für müitärische Zwecke in 
Anspruch genommen. 

TeUe der von mihtärischer Nutzung zunächst ausgesparten Rand- 
gebiete wurden in der Folgezeit besiedelt. 

Die Umsiedlungen aus diesen Randgebieten erfolgten, um den 
amerikanischen Streitkräften den mihtärischen Übungsbetrieb 
auf der gesamten Fläche des Übungsplatzes zu ermöghchen. 

Der Bundesregierung hegen zu den sich aus den Fragen ergeben- 
den Einzelheiten keine genaueren Unterlagen mehr vor. 
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